
OöfirnStudilim *" r ^°'° un(* Chor, Repetition studierter Partien, nn.semDiest.udten,
" _________________ Vortragsabende, Auffünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

%

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2 Uhr. G. Rebentisch EStrasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne (ab 10 Uhi abends)
1. Städtische Strassenbahn :

N»ch Schluß der Vorstellung stehen Strr^enbahn-Extrawagei. vor dem Haupt¬
eingange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: 1. Grafenberg, 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauplbalinhof, 4. Unterbilk (Flora) nd 5. Derendorf in dieser Reihenfolge
bereit. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleestraße, Hofgartenallee. Kaiserstraße, Nordstraße uid
Mflnstentraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalvrrkehr (Oberkaisel) alle 1" Minuf' bis abends 11«, dann 11«, 12"»,

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12 55, 1.20, 1.3C, 2.00
b) nach Neuss: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. 1«.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdingen: 10.24, 11.24

3. DüSSeld orf-Kaiserswerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln : 10.19, 11.04, 11.13, 1.07 (alle direkt nachCi..d), 11.20 (a-ßer-
dem Sonntags 12.24)

b) nach DuUburg: 10.16, 10.49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle ' tek
Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)

c) nach Neust: 10 27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem ".10,
Sonntags).

d) nach Vohwlnkel-Elbeneld : 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.30, 12.1 (hält
nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47

«) nach Kettwig-Essen: 10.32, 11.4! (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) aach Ohlljs, Solingen, Remscheid, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
1) nach Oerreshelm. Mettmann. Elberfsld-M.: 11.24

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-<-*-.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.x



jfeikalien! HS Jranz Sujjpan, Osfstrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!
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J. H. Laag
Hoffärberei u ehem.
Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 R

g Buch-, Kunst- - §
§ und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.
8 Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben

| fiugo Bierhoff f
| Hof-Konditoreiund Cafe §
I FeinHes S
£ Besfellungs. und Verland.Seichäft *

erfthlafHgesSafe I
1 Konfitürennur erfter Firmen !j)
I lW7\Silberne SraafsrnedaWe S

| BreIteffrafje4/6 • Fernruf7255,7256 s

ID. Tlielen-Jansen
ITIusil!alien= fjanDlung unb Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtlicfje
Klaoier-fluszüge

u. Textbütfjer
stets auf

Eager

fiems
CXDC3CXDOOC1

Cölle
Damenfdinelder

:ßenrather Strafje5, am Karlspla^
empfiehlt

feine engl.und fran^.Koftüme
in d)ic|ler Ausführung

bei zivilen pfeifen

RSdineiDer&Konigs
Königsallee Tlr. 36 • Fernfpredjer S46

öarbinen, Dekorationen
, leppidje,, TTTöbelbezug=

unb TDanbftoffe

OrienMTeppidje

Abonnement Abonnement 6 ■^ 8o,

Freitag, den 3. April 1914:

Der Freischütz

Romantische Oper in 3 Aufzügen von Friedrich Kind.
Musik von Carl Maria von Weber.

Spielleitung: Benno Noeldechen. MusikalischeLeitung: Walter Schwarz.
PERSONEN:;

Ottokar, böhmischer Fürst........... Hans Thometzek
Kuno, fürstlicher Erbförster........... Ernst Winter
Agate, seine Tochter.............. Else Bräuner
Aennchen, seine junge Verwandte....... . Gertrud Streuen
Kaspar, erster ) T...__«-■ . Hermann Wucherpfennig
Max, zweiter f Jagerbursche.......... Eg(m Reichenbac £ 8
Samiel, der schwarze Jäger...........Ernst Bedau
Erster 1 Hugo Lazak
Zweiter j Jäger...............Karl Gericke
Dritter ) . Jahn Hofknecht
Ein Eremit..................Hubert Mertens
Kilian, ein reicher Bauer............Willy Beuger

SEmma Prothmann
Paula Conrad
Helene Brennscheidt

Jäger u. Gefolge des Fürsten, Landleute, Brautleute, Brautjungfern, Erscheinungen.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Textbüchersind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlaß 6 B/4. Uhr! Anfang 77 2 Uhr. Ende nach 107 2 Uhr.
Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen

P

ciul Braess, Düsseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,Orinnrfonnifholl Pers8nli * er ein '
Gardinen, ITlöbel.u. DeborationssfoffeV "CIII16"|JIU'6 m im Orient.

Kasernensirafje 27
üelephon 543 und 8543

Park-Hotel Vornehmes Familien- Jtlotel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant

Düsseldorf Am Corneliusplatzjffmerican Bar ♦ Ungarische^auskapelle

CXXDOCODOCrXXtCCrjOCOCXXXJOOOO:

HERZ-
Stiefel

Nerz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-ßbenrj-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Sämtliche Schlager

Wie e inst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Platten er.

schienen. :::::::: Vorführung ohne Kaufzwang.

grammophon-Spezialhaus%t
Dussel don nur Königsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos£5
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037
8™= ^°8

Palaft-rjotel
Breibenbadier fjof

Pornerjmes Reftaurant
OkI

---------- StabtRüdje ----------
Soupers

por unb nach Dem rtjeater
8oc =o8

pr,

Düsseldorf, Graf-AdolfStrasse 11
gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

Speziageschäjft Jfur elegante Dameahüte.



/SusiK^käemie Dusseldoü, Lnanottenstraße51, Telephon 9311
AusDildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

»X>ielx>l an 5

Freitag, 3. April
abends 77 s Uhr, Ab. 6:

Wer Freischütz

Samstag, 4. AprilJ
abends 7% Uhr, Ab. T:
Prinz Friedrich von

Homburg

Sonntag, 5. April
ab.7Uhr, RußerRbonnement:

Wie einst im Mai

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

v lir diplomierte-
J m Lehrer
III IIIHill llllllll Illllll IIIMllIII

Übe etzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

T -■■-■ ^M -^»r- Tg -»»-M «^jgg^-g-j Tel. 7728. Klosterstr.Ua, Qegr.1875
n| r%i von GHOTKIAN, STEINWEC Nachf., C. ADAM, F. THOKMES

UCICI Ui Klein OS H. LIPP £ SOHN, SCHIEDMAYEH £ SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

Käthe MOOraiatlll erteilt Unterricht in 5* immbildu "9 ""d Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, dere
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



Käthe IV

■tenstraße 51, Telephon 9311
■igen der Musik, Konzertgesang,
■aldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

chmitz&Co.
Uleestraße 35
ernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
\ Reiseartikeln u.
sinen Lederwaren

nd vergrößerte Verkaufsräume

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

IIIIIII IIIUI.......... II

AI..- diplomierte'
Lehrer

Übo ctzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

28, Klosterstr.14a, Gegr. 1875
IG Nachf., G. ADAM, F. THÜHMEH
SCHIEVMAYER £ SÖHNE

CLAVIOLAS ----------

mmbildung und Sprechtechnik
Berger-Allee 7*P*^HW1I! ^-, ^^^^^^^^rfstimmen sowie für alle, dere
(Diplomiertvon Frl. A. Kuyper« Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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